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Sehr geehrte (r) Herr/ Frau

.........................................

..........................................

Bescheid über den Entzug des Nutzungsrechtes 
Als Nutzungsberechtigte (r)/Verantwortliche (r) sind Sie für die Herrichtung, Instandhaltung, Pflege und Verkehrssicherheit der Grabstätte Nr. ................. auf dem Friedhof der Kirchengemeinde..........................................zuständig.

Festgestellte Mängel an Ihrer Grabstätte 

0  wurden Ihnen am ................................. schriftlich mitgeteilt

0  wurden am .................................öffentlich bekannt gemacht. 

Zusätzlich erfolgte ein entsprechender Hinweis auf der Grabstätte. 

Bis zum ............................... war der ordnungsgemäße Zustand der oben genannten Grabstätte durch Sie herzustellen. Trotz unserer Aufforderung hat sich an der Grabstätte keine Veränderung ergeben.

Gemäß § ....................Absatz .............. der Friedhofssatzung der Kirchengemeinde ........................................ vom ............ wird Ihnen hiermit das Nutzungsrecht an der Grabstätte Nr................... mit Wirkung vom ................... entzogen. 

Die Grabstätte wird durch den Friedhofsträger abgeräumt, eingeebnet und eingesät. Grabmale und andere bauliche Anlagen gehen ab diesem Zeitpunkt in die Verfügungsgewalt des Friedhofsträgers über.

Alle dabei entstehenden Kosten werden Ihnen durch einen eigenen Bescheid auferlegt.

.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Friedhofsträger einzulegen.

Sollten die festgestellten Mängel jedoch von Ihnen in der Zwischenzeit behoben worden sein, dürfen Sie diesen Bescheid als gegenstandslos betrachten.

Mit freundlichen Grüßen,

................................., den ...............



........................................................
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Friedhofsträger
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